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Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit erhalten Sie den Newsletter des Green Food Clusters in neuem Layout. Das Cluster hat seit seiner
Gründung am 6. März 2020 seine Arbeit und Fahrt aufgenommen, von der wir Ihnen auf den folgenden vier
Seiten gern berichten wollen.

Armin Kullmann (ak), Cluster-Manager, im Namen des Vorstands und des Zentrums ELVe (Hochschule Fulda)

www.foodcluster-hessen.de

Wir leben in dynamischen Zeiten. Die Corona-Krise hat uns
gezeigt, wie verwundbar globale ebenso wie einheimische
Wertschöpfungsketten sind. Manch ein Missstand, auch in der
Ernährungswirtschaft, ist sichtbar geworden. Der Ruf nach Nach-
haltigkeit und Regionalisierung war, nicht zuletzt angesichts des
Klimawandels, schon zuvor immer lauter geworden. Hinzu
kommt der Anpassungsdruck durch die fortschreitende Digitali-
sierung. Die Landwirtschaft ebenso wie die Ernährungswirtschaft
werden sich verändern und weiterentwickeln müssen. Diese
Herausforderungen stellen jedoch auch Chancen für alle Unter-
nehmen der Agrarwirtschaft, in der Lebensmittelherstellung
ebenso wie in der Lebensmittelvermarktung dar.

>> Grußwort der Präsidentin <<
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>> Unsere Mitglieder <<
Das Green Food Cluster hat folgende 18 Gründungsmitglieder:
zwei Großunternehmen (Mineralbrunnen Rhön-Sprudel Egon Schindel GmbH, Förstina GmbH & Co. KG),
zwei Großhändler für Gastronomie, Großküchen und Lebensmittel-Handwerk (GROMA Fulda Wehner
Lebensmittel GmbH, Rudolf Fehrmann GmbH & Co. KG), zwei größere Bio-Unternehmen (Netzwerk Antonius
gGmbH, BioBreadness GmbH), drei Startups (Die Eisheiligen, Green Pioneers GmbH, Triebwerk GbR), drei
Startups aus bestehenden Unternehmen heraus (Erzeugerschlachthof Kurhessen AG, Rösterei für Kaffee
Reinholz e.K., Hannheinehof Lebensmittel GmbH), zwei Berater*innen (StrategieInnovation, Dr. Marcus
Seifert) sowie den Bauernverband Fulda-Hünfeld, das Biosphärenreservat Hessische Rhön, die Region Fulda
GmbH sowie die Hochschule Fulda, an deren Zentrum ELVe das Cluster-Management angesiedelt ist. Dies ist
für den Start des Clusters ein Super-Netzwerk-Mix, den wir nun regional wie hessenweit erweitern wollen.
www.foodcluster-hessen.de

Das Green Food Cluster Hessen bietet einen hervorragenden Rahmen, diese Weiterentwicklungen und
Innovationen in einem offenen Netzwerk, mit ambitionierten Zielen in einem gemeinsamen dynamischen
Prozess anzugehen. Ich lade Sie recht herzlich ein, dabei zu sein, von den Anregungen, Inputs und
Innovationsprojekten des Green Food Clusters selbst zu profitieren sowie diese mitzugestalten.
Patricia Fehrmann, Rudolf Fehrmann GmbH & Co. KG, Fulda

http://www.foodcluster-hessen.de/
http://www.foodcluster-hessen.de/
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>> Berichte aus der Clusterarbeit <<

Cluster-Info 3-2020 

Erfolgreich gegründet und gestartet
Nach zwei gut besuchten und inhaltsreichen Vorbereitungsworkshops im Herbst des Vorjahres erfolgte die
Gründung des Clusters am 6. März 2020. Die Satzung, die Beitragsordnung sowie fast alle ersten Anträge
wurden von den 18 Gründungsmitgliedern einstimmig angenommen. Ein erstes Programm zum Einstieg in
die inhaltliche Arbeit wurde beschlossen, doch dann kam der Corona-Shutdown.
Die ersten Web-Meetings des Vorstands liefen jedoch problemlos, die inhaltlichen Workshops wurden wie
geplant durchgeführt. Unsere ersten fünf Themen waren Digitalisierung, Personal, Regionalvermarktung,
Startups und Gemeinwohl. Es zeigte sich, dass die beiden ersten, eigentlich klassischen Cluster-Themen,
kaum auf Resonanz der Mitglieder stießen. Hierzu gibt es schon gute Angebote, über welche wir die
Mitglieder weiter informieren. Die drei letztgenannten Themen erfreuten sich regen Zuspruchs.

Mehr nachhaltige regionale Produkte in Gastronomie und Großküchen
Zur Vorbereitung dieses Cluster-Ziels wurde im Arbeitskreis „Regional“ beschlossen, zunächst noch stärker
das Gespräch mit den regionalen Gastro-Netzwerken zu suchen. Eine Leitlinie ist dabei die Idee einer
stärkeren Profilierung der Cluster-Gründungsregion Fulda/Rhön als nachhaltige Genussregion. Das Cluster-
Management bietet an, eine solche Strategie mit zu entwickeln und gemeinsam umzusetzen.
Zum Zweiten sollen Aktivitäten zur Steigerung des Einsatzes ökologischer und nachhaltiger Regionalpro-
dukte in Großküchen, insbesondere in Schulmensen und öffentlichen Kantinen sowie in Betriebsrestaurants
entfaltet werden. Hierzu soll auch das Gespräch mit den Landkreisen und der Landesregierung gesucht
werden, um die Bedingungen des regionalen Bezugs zu vereinfachen und diesen anzuregen.

Green Food Startups und Gemeinwohl-Ökonomie
Startups sind das Salz in der Suppe jeder Branche. Sie zeigen die jeweils aktuellen Trends und das „Mindset“
der Gründer*innen auf, an denen auch etablierte Unternehmen ihre Produkt- und Personalentwicklung
orientieren können. Green Food Startups sollen daher vom Cluster verstärkt angeregt und unterstützt
werden. Dazu soll auf die Aktivitäten an der Hochschule Fulda sowie in der Region Fulda aufgebaut und
ergänzende Formate entwickelt werden, die später hessenweit angeboten werden.
Jungen wie etablierten Unternehmen, aber auch Organisationen und Kommunen, bietet sich mit der
Gemeinwohlökonomie eine neue Möglichkeit zur Dokumentation der eigenen Leistungen zum Wohle der
Gesamtgesellschaft, durch die Integration sowie die Erfüllung ökologischer und sozialer Kriterien. Unser
Mitglied „Netzwerk Antonius“ macht sich auf den Weg zur ersten GWÖ-Zertifizierung. Das Cluster und die
Region Fulda GmbH begleiten dies. Eine gemeinsame Info-Veranstaltung dazu ist geplant.

Was bedeutet Nachhaltigkeit im Green Food Cluster?
Wie verstehen und operationalisieren das Cluster und seine Mitglieder das Thema Nachhaltigkeit? Um diese
Frage zu klären, wurde ein Arbeitskreis „Nachhaltigkeit“ ins Leben gerufen. Schon nach dem ersten Treffen
ist klar, dass es dabei nicht um die Bewertung des Status Quo eines Unternehmens geht, sondern um einen
Entwicklungsprozess, in dem dieses eigene Nachhaltigkeitsziele formuliert und sich daran messen lässt. Das
Cluster möchte diesen Prozess durch eigene und externe Expertise unterstützen und nach Kräften mit dafür
sorgen, dass sich auch das Marketing und die Ziel-Märkte so entwickeln, dass diese Innovations- und
Transformationsprozesse für die Mitglieder ökonomisch tragfähig sind.

www.foodcluster-hessen.de
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>> Potentiale der Hochschule nutzen <<

Kooperationsangebote der Hochschule Fulda für Mitglieder des GreenFoodClusters

Im Umfeld des GreenFoodClusters am Zentrum für Ernährung, Lebensmittel und nachhaltige Versorgungs-
systeme (ELVe) finden Sie insbesondere die Professor*Innen und Mitarbeiter*Innen der Fachbereiche
Oecotrophologie, Lebensmitteltechnologie, Wirtschaft sowie Informatik. Wir vermitteln auch Kontakte zu
anderen wiss. Zentren und zum RIGL (Regionales Innovationszentrum Gesundheit und Lebensqualität Fulda).

.

Sie möchten Aufgaben für Abschlussarbeiten anbieten oder suchen Fachkräfte?

Uns ist eine praxisnahe Ausbildung der Studierenden sehr wichtig. Daher absolvieren unsere Studierenden
Praktika oder auch ein berufspraktisches Semester außerhalb der Hochschule in Betrieben und
Einrichtungen. Sie möchten Studierende kennenlernen und in ihrem Betrieb zum gegenseitigen Nutzen
einsetzen? Praxisorientierte Abschlussarbeiten auf Bachelor- und Masterniveau sind bei unseren
Studierenden sehr beliebt, da sie durch die Kooperation mit Betrieben und Einrichtungen einen Einblick in
die Praxis erhalten. Häufig führt eine solche Zusammenarbeit durch das gegenseitige Kennenlernen zu einem
Berufseinstieg in das jeweilige Unternehmen. Wenn Sie eine geeignete Fragestellung oder Aufgabe haben,
kommen Sie gerne damit auf uns zu! Gerne stellen wir ihre Stellenanzeige in unsere Alumni-Portale ein. So
können Sie auf einfachem Wege und kostenlos Absolvent*innen mit Berufserfahrung erreichen.

Sie haben Interesse an Lehrtätigkeiten?
Um den Praxisbezug in der Lehre zu stärken, bieten wir Gastreferent*innen und Lehrbeauftragten die
Möglichkeit sich mit ihrer Fachexpertise an der Hochschulausbildung der Studierenden zu beteiligen. Das
Ausmaß Ihres Engagements kann unterschiedlich sein: Es kann sich von einem einmaligen Gastvortrag über
eine gemeinsame Fallstudie in einer bestehenden Vorlesung bis hin zur Übernahme einer gesamten
Vorlesung als Lehrbeauftragter erstrecken. Gerne informieren wir Sie!

Sie haben Interesse an gemeinsamen Forschungs- und Transferprojekten?

Wir sind eine forschungsstarke Hochschule, die eine enge Verknüpfung von anwendungsbezogener
Forschung und Lehre realisiert. Ein wichtiges Anliegen ist uns die Förderung des wissenschaftlichen
Nachwuchses. Dazu arbeiten wir mit den Studierenden in Forschungsprojekten und bahnen Promotionen an.
Unsere sehr gut ausgestatteten Labore bieten die Möglichkeit, ganz unterschiedliche Fragestellungen zu
bearbeiten. Sie haben Interesse an der Entwicklung gemeinsamer Forschungsprojekte oder innovativer Ideen
und Fragestellungen, die Sie gemeinsam mit uns weiterentwickeln wollen? Sprechen Sie uns an!

Potentiale der Studierenden nutzen

Die enge Vernetzung mit der Praxis ist unsere Stärke. Wir pflegen intensive Kooperationen mit Praxis-
partnern aus Wirtschaft, Politik und Zivilgesellschaft auf regionaler, nationaler und internationaler Ebene. Sie
wollen das Potential der Hochschule sowie unserer Studierenden nutzen und diese für ihre Branche oder
ihren Betrieb begeistern? Dann bieten sich vielfältige Möglichkeiten der Kooperation wie Praktika oder
Abschlussarbeiten. Sprechen Sie uns an, wir unterstützen Sie gerne.
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>> Termine <<>> Blick in die Zukunft <<

Während das 1. Halbjahr 2020 vom Einstieg in die
inhaltliche und Vorstandsarbeit geprägt war, sollen
die Schwerpunkte im 2. Halbjahr auf der Erhöhung
der Sichtbarkeit und Hörbarkeit, der Werbung von
weiteren Mitgliedern, der Beantragung von Förder-
projekten sowie der Lobby-Arbeit auf hessischer Lan-
desebene liegen.
Nun zeigt sich auch, dass physische Treffen für die
Clusterarbeit und Vernetzung der Mitglieder uner-
lässlich sind, weshalb seit Juli solche wieder statt-
finden. Für den Herbst 2020 sind u.a. zwei Veranstal-
tungen zu Top-Gastro-Konzepten sowie „Bio & Regio
in Großküchen“ angedacht.
Unsere Veranstaltungen sind stets auch für Nicht-
Mitglieder offen. Schnuppern Sie doch mal rein!

>> Mitglieder-Porträt <<
Die Eisheiligen
Eine Eisdiele in der Rhön, in einem Dorf, um das die
Bundesstraße führt? Das läuft nie, dachte ich. Doch meine Frau
und die Kinder gingen dort bald ein und aus, die Eisdiele
brummt. Zu Recht!
Das Erdbeereis aus regionalen Erdbeeren, das Heu-Eis aus
regionalem Bio-Heu, innovative und leckere Sorten ohne Zusatz-
und Farbstoffe, „Eis ohne Quatsch“, wie Startup-Gründer Michél
Günther es nennt, damit hat er den Nagel des Zeitgeists auf den
Kopf getroffen. Drei neue Sorten Eis am Stiel - bio, vegan und
handgemacht - kamen hinzu. Mittlerweile gibt es das Eis der
Eisheiligen auch in vielen Hofläden, Gaststätten und Super-
märkten, von der Rhön bis ins Rhein-Main-Gebiet. Tendenz:
steigend! Wir wünschen weiterhin viel Erfolg! (ak)
www.eisheiligen.de

Ihnen gefällt, was Sie lesen? Sie finden die inhaltliche Ausrichtung und ersten Aktivitäten des Green Food
Clusters gut? Sie sehen darin die Potentiale der Kombination von Innovationen und Nachhaltigkeit auch für
Ihr Unternehmen/Ihre Organisation? Dann würden wir uns freuen, auch Sie als Mitglied begrüßen zu dürfen!

Wir nehmen Sie gerne in den Info-Verteiler auf. Bitte schreiben Sie uns unter: www.foodcluster-hessen.de

Food Tech Sprint für innovative Ideen im Food 
Sektor. Anmeldung und Einreichung Ihrer Business-
Idee unter: https://www.technologieland-
hessen.de/innovationlinks-foodtech
18.09.2020 - Food Tech Sprint - Design Thinking
02.10.2020 - Food Tech Sprint - Prototyping
23.10.2020 - Food Tech Sprint - Expertentag
04.11.2020 - Nachhaltige Genussregion Rhön –
Profilierungsstrategien für die Gastronomie und 
einen Green Lifestyle-attraktiven Tourismus
25.11.2020 Hessischer Innovationskongress in der 
Jahrhunderthalle in Frankfurt-Höchst
13.07.2021 GreenUp! - Green Food Startup-
Förderung in Hochschule und Region Fulda
21.-30.05.2021 Cluster goes Hessentag in Fulda

www.foodcluster-hessen.de
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